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Verabschiedung  

Dörthe Göritz-Timme 
 

Der 30. Juni 2022 war der letzte 

Arbeitstag von Dörthe Göritz-

Timme. Sie wurde im Gottes-

dienst zum Hoya-Abschluss und 

Gemeindefest von Pastor See-

vers, dem Kindergarten-

Beauftrag-

ten des Kir-

chenkrei-

ses, offiziell 

von ihren 

Aufgaben 

entpflichtet. 

Danach 

wurde sie 

von den 

Kindern des 

Kindergar-

tens und ihrem Team mit einem 

für sie gedichteten Lied empfan-

gen und es gab liebe Worte vom 

Kindergartenbeirat.  

Beim anschließenden Kaffeetrin-

ken auf dem Kirchengelände 

wurde ihr Wirken von der Stadt 

und vom Kirchenvorstand ge-

würdigt. 

Dörthe Göritz-Timme hat 27 Jah-

re den Kindergarten „Rethemer 

Arche“ geleitet. In dieser Zeit hat 

sich Einiges ereignet: Zum 01. 

August 1995 übernahm die Kir-

chengemeinde die Trägerschaft 

für den Rethemer Kindergarten 

und stellte Dörthe Göritz als Lei-

terin ein. Der Kindergarten be-

stand zu der Zeit aus vier Vormit-

tags- und einer Nachmittagsgrup-

pe. Unter den Vormittagsgruppen 

gab es eine integrative Gruppe, 

was in Rethem ganz neu war. 

Zum Team von Frau Göritz ge-

hörten zwölf Mitarbeiterinnen, 

von denen heute noch vier dabei 

sind.  

Zum 01. August 2011 wurde eine 

Krippengruppe eingerichtet und 

der Kindergarten in der Wieden-

burgstraße entsprechend umge-

baut.  

In den Folgejahren sank die Zahl 

der zu betreuenden Kinder. Am 

01. Januar 2012 wurde, wie in 

anderen Kindertagesstätten im 
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Kirchenkreis, die Trägerschaft an 

den Kirchenkreis übergeben. Ein 

Argument dafür war, dass das 

Personal auf Ebene eines größe-

ren Trägerverbandes flexibler 

eingesetzt werden kann.  

Seit einigen Jahren hat sich die 

Situation gewandelt. Es gibt wie-

der mehr Kinder, die einen Kin-

dergarten- oder Krippenplatz be-

nötigen. Und Erzieherinnen und 

Erzieher sind rar geworden. Zur-

zeit gibt es in der Rethemer Ar-

che eine Regelgruppe, zwei in-

tegrative Gruppen, eine Ganz-

tagsgruppe und eine Krippen-

gruppe. Kindergarten und Kirche 

haben nach wie vor einen guten 

Kontakt zueinander. Der Ge-

burtstagserinnerungsgottesdienst 

ist eine feste Einrichtung und bei 

den Kindern und ihren Familien 

gleichermaßen beliebt. Einmal 

jährlich ist das Team Gast im 

Kirchenvorstand. Die Rethemer 

Arche beteiligt sich im Laufe ei-

nes Jahres an zahlreichen Aktio-

nen im Ort. 

Um die ständig wechselnden An-

forderungen gewachsen zu sein, 

hat Dörthe Göritz-Timme sich 

ständig fortgebildet und auch ih-

rem Team zu Fortbildungen gera-

ten. 

Die Pandemie-Situation ab dem 

Frühjahr 2020 hat alle Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter und die 

Leitung im Kindergarten vor 

große Herausforderungen ge-

stellt.  

Für alle Arbeit und ihren Einsatz 

in den 27 Jahren Kindergarten-

Leitung erhielt Frau Göritz-

Timme ein ganz herzliches Dan-

keschön und es gab die besten 

Wünsche für ihren wohlverdien-

ten Ruhestand. 
Der Kirchenvorstand 

 

Altkleidersammlung 
 

Die Altkleidersammlung für das 

Sozialwerk Spangenberg findet 

vom 29.09. bis 02.10.2022 statt. 

Der Anhänger steht auf der Grün-

fläche gegenüber vom Kinder-

garten in der Wiedenburgstraße. 
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Hoya-Abschluss und 

Gemeindefest 
 

Am 03. Juli 2022 haben wir unse-

ren diesjährigen Abschlussgottes-

dienst gefeiert, an dem “corona-

bedingt“ leider nicht alle Kinder 

teilnehmen konnten (das gemein-

same Abendmahl holen wir aber 

nach). Thematisch ging es um 

Türen, neue Wege und den Bund, 

den Gott mit den Menschen unter 

dem Zeichen des Regenbogens 

geschlossen und uns seine liebe-

volle Begleitung zugesagt hat. 
 

 „Von Gott angenommen wer-

den“, war eines der Statements, 

welche die Kinder auf die Frage 

„Was bedeutet Segen für dich?“ 

auf ihre Schuhkartons geschrie-

ben haben und als Wünsche für 

die Zukunft: „Wahre Freunde“, 

ein „liebevolles Miteinander in 

den Familien“ und „Frieden“. 

Das Abendmahl haben die Hoya-

Kids mit einem kleinen Fladen-

brot und Karaffen zu ihren Fami-

lien gebracht und auf dem fol-

genden Gemeindefest eifrig Waf-

feln gebacken. Danke dafür und 

an alle fleißigen Hände, die bei 

der Bewirtung mit Kaffee, Ku-

chen, Bratwürsten, 

Getränken oder 

beim Basteln und 

Kinderschminken 

mitgeholfen haben. 

Und danke für all 

die Musik vom 

Gospelchor im 

Gottesdienst, dem Posaunenchor 

und den „Harmonie Voices“, 

die das gemütliche Beisam-

mensein im Kirchhof musi-

kalisch bereichert haben.  
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Der Kirchenvorstand 

Wir hoffen, dass alle Kids, Besu-

cherinnen und Besucher und 

Dörthe Göritz-Timme den Tag 

und das Gemeindefest noch lan-

ger in guter Erinnerung behalten 

werden. Die Bausteine der Kin-

der werden wir in unsere jedes 

Jahr wachsende „Hoya-Kirche“ 

einbauen und freuen uns auf die 

neuen Hoya- und Konfi-

Jahrgänge, die im Herbst starten 

werden.         Philipp Wollek   
 

Erntedankfest 
 

Am 02. Oktober 2022 feiern wir 

um 11.00 Uhr auf dem Beerenhof 

Schliephake in Altenwahlingen 

einen Erntedankgottesdienst und 

begrüßen unsere neue Konfis. 

Musikalisch wird der Gottes-

dienst vom Posaunenchor und 

durch ein Gesangsduo begleitet. 

Im Anschluss gibt es Kaffee und 

Kuchen. 

Adventskalendertausch 

 

„Was wohl in diesem Päckchen 

drin ist…?“ Diese Frage haben 

sich täglich alle Familien und 

Menschen gestellt, die in einigen 

Gemeinden aus unserem Kir-

chenkreis 

am Projekt 

„Advents-

kalender-

tausch“ teil-

genommen 

haben. Die 

Aufgabe ist es, 24 kleine Päck-

chen mit einem Inhalt im Wert 

von ca. 3,00 € zu packen. Das 

Schöne ist, dass man mit diesen 

Päckchen anderen eine Freude 

machen kann und dass man na-

türlich selbst auch einen kreati-

ven Adventkalender mit 24 bun-

ten Päckchen bekommt. Da die 

Teilnehmendenzahl auf 24 »Mit-

macher« begrenzt ist, melden Sie 

sich bei Interesse gern bei Petra 

Meyer-Poppe (Tel. 0173-7402 

559) oder bei Claudia Radloff 

(Tel. 0173-2444979). Dort oder 

auf der Homepage gibt es weitere 

Infos. Wir freuen uns auf viele 

Adventsüberraschungen. 

Anmeldungen sind bis zum 

16. Oktober 2022 über den 

QR-Code möglich.  
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Ausflug der Frauenhilfen  
 

Am 29. Juni 2022 war es endlich 

so weit: Wir konnten nach 

zweijähriger Zwangspause 

wieder gemeinsam verreisen. 

Dreißig Frauen (und ein Mann) 

fuhren mit dem Bus nach Uelzen. 

Unser erstes Ziel war der 

Hundertwasser-Bahnhof.  

Nach einem Mittagessen erfuhren 

wir während einer Führung in 

zwei Gruppen interessante 

Details über dieses imposante 

Gebäude; z. B., dass die Stadt 

und der Bahnhof im Zweiten 

Weltkrieg stark zerstört wurden. 

In den 1990er Jahren wurden – 

auch Dank der anstehenden Expo 

2000 in Hannover – endlich 

Mittel und Wege gefunden, das 

damals bestehende Gebäude in 

das heutige beeindruckende 

Umwelt- und Kulturobjekt 

entstehen zu lassen. Ideengeber 

und Planer war der bekannte 

Wiener Künstler Friedensreich 

Hundertwasser, der das jetzt 

überregional bekannte einzig-

artige Gebäude prägte.  

Anschließend gingen wir in die 

Innenstadt Uelzens. Dort be-

grüßte uns eine freundliche 

Dame, die uns die abwechs-

lungsreiche Geschichte der alten 

Hansestadt Uelzen nahebrachte. 

Über die Jahrhunderte beutelten 

Brände, Seuchen und Kriege die 

Stadt. Neben einigen historischen 

Gebäuden sahen wir die alte, seit 

1564 bestehende Ratswein-

handlung und das Uhlenköper-

denkmal. In einer lauschigen 

Gasse befand sich ein Café, in 

dem wir draußen unter Bäumen 

einen leckeren Erdbeerkuchen 

genießen konnten. 

Zum Abschluss ging es in die St. 

Marienkirche, um mit einer 

kleinen Andacht unseren Ausflug 

zu beschließen.  

Im Namen aller Mitreisenden 

möchte ich Annette Helle-

Feldmann danken, dass sie für 

uns die Planung und Organisation 

dieser Fahrt übernommen hat! 
Dorothea Thimm 
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70 Jahre Besuchsdienst 
 

Unter dem Motto „Farbe ins Le-

ben bringen“ feiert der Besuchs-

dienst der Landeskirche Hanno-

ver in diesem Jahr sein 70jähriges 

Jubiläum. Und die Kirchenge-

meinden feiern mit. 

“Farbig-bunt“ ist das richtige 

Wort. Der Anlass der Besuche hat 

sich stets geändert. Als 1952 die 

Idee aus Amerika nach Deutsch-

land kam, sollten Besuchs-

dienste die Gemeinde aktivie-

ren – die geschulten Besuche-

rinnen und Besucher christli-

ches Leben in die Häuser 

bringen. Jetzt liegt der 

Schwerpunkt bei den Senio-

ren. Wir leben in einer 

schnelllebigen Zeit. Da 

kommt so mancher nicht mehr 

mit. Menschen drohen zu ver-

einsamen. In der Kirchengemein-

de Rethem waren Hausbesuche 

schon früh durch die Frauenhil-

fen üblich. Die Pfarramtssekretä-

rin Sabine Koch und die Kir-

chenvorsteherin Ingeborg Oest-

mann brachten den Stein ins Rol-

len: Nicht alle Menschen seien in 

den Frauenhilfen. Vor allen Din-

gen Geburtstagsbesuche wären 

wichtig. Mit der Rückschau auf 

die Jahre und Jahrzehnte sei 

auch eine Bilanz verbunden. Wel-

che Rolle hat Gott gespielt? Gibt 

es ihn überhaupt? Worauf kann 

ich vertrauen? Gespräche und 

kleine Hefte für stille Momente 

könnten hilfreich sein. Und so be-

schloss der Kirchenvorstand, ei-

nen Besuchsdienst einzuführen. 

In diesem Jahr stehen 265 Jubila-

re über Achtzig auf der Geburts-

liste. Sie werden von 21 Ehren-

amtlichen besucht. Dazu kom-

men die Kontakte in die auswär-

tigen Seniorenheime. Fünf Eh-

renamtliche übernehmen diese 

Besuche. Käthe Haut und Katja 

Ahrens begleiten die Arbeit ins-

gesamt. 

Die Erfahrungen sind “bunt“. 

Manch einer möchte in Ruhe ge-

lassen werden und sagt ab. Aber 

die meisten freuen sich über die 

Gäste und die Segenswünsche 

Quelle: Landeskirche Hannover
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der Kirchengemeinde. Und auch 

die Besuchenden fühlen sich be-

schenkt. Sie nehmen viel Le-

benserfahrung mit nach Hause. 

Die Idee des Besuchsdienstes ist 

keine amerikanische Errungen-

schaft. Schon in den ersten christ-

lichen Gemeinden fühlten sich 

die Prediger mit Besuchen über-

fordert. Sie baten die Ältesten, 

sich nach geeigneten Menschen 

umzusehen. 
Siegfried Haut 

 

Kurznachrichten 
 

 Offene Kirchen: Unsere 

Kirchen in Rethem und Kirch-

wahlingen sind bis zum 30. 

September täglich von 10.00 bis 

16.00 Uhr geöffnet. 
 

 Das Team von „Weniger 

und Mehr“ bittet dringend 

darum, keine alkoholischen 

Getränke abzugeben bzw. vor die 

Tür zu stellen, weil diese auf 

Kosten der Tafel entsorgt werden 

müssen. 
 

 Der Kinderchor probt in der 

Schulzeit immer montags um 

15.30 Uhr in der Rethemer 

Kirche. 
 

 Die „Marien Sisters“ 

proben alle zwei Wochen 

montags um 19.15 Uhr in der 

Rethemer Kirche. Den nächsten 

Termin können Sie der Presse 

entnehmen. 

 Am Mittwoch, 21. 

Dezember 2022, findet um 19.00 

Uhr ein Konzert der „MAXIM 

KOWALEW DON KOSAKEN“ 

in der Rethemer Kirche statt. 

Nähere Informationen folgen. 
 

 Wie in der letzten Ausgabe 

unseres Gemeindebriefes ange-

kündigt, findet im Zeitraum vom 

26. September bis 09. Oktober 

die Visitation der Kirchen-

gemeinde Rethem statt. Der 

Visitationsgottesdienst wird am 

09. Oktober 2022 gefeiert. Ein 

Bericht darüber erfolgt aus 

redaktionellen Gründen in der 

nächsten Ausgabe. 
 

 Die nächsten Treffen der 

Kinderkirche finden an folgen-

den Terminen von 10-12 Uhr in 

der und rund um die Rethemer 

Kirche statt: 

09. Oktober und  

12. November 2022. 

 


